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1.Mai 2008 

  
Stadttheater, Foyer 

 

...für die Fraktion Grüne-UWV-FDP i. WMer Stadtrat 
 

Anrede 

der Bitte um ein Grußwort von den Weilheimer Stadtratsparteien komme 

ich immer gerne nach.  

Die vergangenen Kommunalwahlen haben in Weilheim dafür gesorgt, dass 

sich eine neue Fraktion gebildet hat. Im neugewählten Stadtrat werden 

zukünftig wir Grüne mit den Unabhängigen und der FDP zusammen-

arbeiten. 

Sie sehen, das was in Hamburg zwischen Schwarz und Grün möglich 

wurde, hat in WM noch eine Steigerung erfahren! 

Meine Damen und Herren,  

in der großen Politik mögen sich die Parteien mit den Gewerkschaften über 

Mitbestimmung, Mindestlohn, Kündigungsschutz usw. streiten.  

Für uns vor Ort, in der neuen Fraktion, ist eines unstrittig und nicht ver-

handelbar! 

Das Einkommen durch Arbeit muss den Familien die Teilhabe am gesell-

schaftlichen Leben ermöglichen. Und wir sind uns auch einig darüber, dass 

dies bei Niedriglöhnen von 3  bis 6 Euro nicht möglich ist. 

Denn erst finanzielle Sicherheit weckt bei der Menschen das Interesse,   

am gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu wollen und ist eine der 

Grundlage für die Demokratie. 

  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Entscheidende sind nicht die Reden die wir halten. Das entscheidende 

ist auch nicht, einmal im Jahr, am 1. Mai auf die Straße zu gehen. Das ent-

scheidende ist, was wir täglich - vor Ort - mit den Kollegen an Mitbe-
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stimmung und Teilhabe am politischen Geschehen gemeinsam weiter-

entwickeln.  

 

Für uns Kommunalpolitiker ist der Ort dieser Entscheidungen der Stadtrat. 

Dort können wir zeigen, ob wir 

- bei Ausschreibungen Billigstangebote ablehnen, weil sie durch 

Dumpinglöhne zustande gekommen sind, 

- mehr  Mitbestimmung für Jugendliche im Jugendparlament wagen, 

- dem wachsenden Seniorenanteil in unserer Stadt mehr 

Mitspracherechte zugestehen 

- bei Neubauprojekten mit der Umwelt sorgsamer und 

vorausschauender umgehen. 

- Oder, Bewerbern mit Migrationshintergrund den Zugang zur 

öffentlichen Verwaltung anbieten! 

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen erfolgreichen und infor-

mativen Verlauf der heutigen 1.Mai-Veranstaltung und bedanke mich 

dafür, dass Sie mir zugehört haben. 
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